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Unvorstellbar — stellt man sich vor — sich vorzustellen, dass einer sein
Leben verbringen konnte im Glied.
Nicht erwähnenswert. Und uninteressant.

Mitglied nur dort, wo es unumgänglich war; Soldat also und in der
Krankenkasse. Aber nicht Aktuar.
Käufer. Mieter. Zahler. Teilnehmner. Hörer. Leser. Sparer. Zuschauer.
Kunde. Einwohner. Versicherungsnehmer.
Aber nirgends hervorgetreten und mit nichts.
Kein Schützenkönig. Kein Dirigent.
Kein Repräsentant. Kein Motionär.
Kein Kandidat. Kein Solist
Kein Inserent.
Nicht unbekannt, nicht ungegrüsst. Keineswegs. Auch nicht verhasst oder

gar verachtet. Bloss:
Die Öffentlichkeit verdankt ihm nichts. —

Keine Rührigkeit ist zu erwähnen, keine Umsicht. Keine Anregung. Keine
Führung. Kein Weitblick. Keine Nachsicht. Nichts, was er in den Dienst
gestellt hätte. Nichts, was geprägt worden wäre von ihm. Zu keiner
Verschönerung hat er beigetragen, zu nichts Beachtenswertem.
Keinen Rang bekleidet. Kein Schifflein gesteuert.
Keine Geschicke gelenkt. Keine Fahne gestiftet.
Nie hat er das Wort ergriffen. Nie ist eine Wahl auf ihn gefallen. Niemandem

ist er vorgesessen. Mit nichts ist sein Name unweigerlich verbunden.
Um nichts hat er sich verdient gemacht. Keine klaffende Fücke, die er hin-
terliess.
Weder Rat noch Revisor noch Verwalter.
Kein Kommando innegehabt. Keinen Stempel aufgedrückt.
Keine Geschicke, die er in jüngere Hände gab. Kein Sessel, den er zur
Verfügung stellte.
Nichts legte er nieder.
Kein Rücktritt fand statt.
Es wäre gegangen ohne ihn. Zu still war er. Und nicht einmal mehr allseits

geschätzt. Der sehr geehrte Bezüger.
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